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Berufliches Gymnasium ABIplus 
 Biologietechnik, Prakt. Informatik, Maschinenbau, Wirtschaft 

Das Berufliche Gymnasium ist die gymnasiale Oberstufe des beruflichen Schulwesens.  

Sie umfasst die Jahrgangsstufen E 1/2 (11) sowie Q 1 bis Q4 (12-13). 

Mit Bestehen der Abiturprüfung wird die Allgemeine Hochschulreife – das Abitur – zertifiziert. 

Im Beruflichen Gymnasium Fachrichtung Wirtschaft wendet sich an Schülerinnen und Schüler, deren Interessen 
und Fähigkeiten im organisatorischen Bereich liegen. Der Unterricht in der Einführungsstufe E 1/2 ist 
klassenweise organisiert, in der Qualifikationsstufe Q 1 – Q 4 im Kurssystem. 

ABIplus   =   Allgemeines Abitur plus 

+ Dualen Ansatz aus Theorie und Praxis im berufsorientierenden Schwerpunktfach  

+ Eine anschließende kaufmännische Berufsausbildung kann ggfls. verkürzt werden. 

+ Der Studieneinstieg wird erleichtert durch den praxisorientierten Unterricht mit studienrelevanten Inhalten. 

+ Absolventen des Beruflichen Gymnasiums sind für duale Studiengänge besonders vorbereitet.  

Was bedeutet 
Wirtschaft als 
Schulfach? 

Wirtschaft ist der Ausgangspunkt für Entwicklung und Fortschritt. Im 
Schwerpunktfach Wirtschaft werden betriebs- und volkswirtschaftliche 
Zusammenhänge beschrieben, analysiert und beurteilt. Das Rechnungswesen und 
die Datenverarbeitung vermitteln die Methoden der betrieblichen Planung und 
Steuerung. Das Fach eröffnet den Zugang zu den im kaufmännischen Bereich 
angesiedelten betrieblichen, akademischen und dualen Ausbildungen. 
 

Was ist der 
Unterschied zwischen 
dem Fach „PoWi“ 
und dem Fach 
„Wirtschaft“? 

Im Gegensatz zum allgemeinbildenden Fach Politik und Wirtschaft vermittelt das 
berufliche Schwerpunktfach Wirtschaft auch berufspraktische Kenntnisse  
aus Wirtschaft und Verwaltung, u.a. Rechnungswesen und Datenverarbeitung. 
Neben dem Leistungskurs Wirtschaft gibt es daher die fachpraktischen 
Grundkurse Rechnungswesen und Datenverarbeitung. 

Wie läuft der 
Unterricht ab? 

Teilweise ist der Unterricht ähnlich einer üblichen Schulstunde (Fachtheorie). In 
der Fachpraxis geht es aber um die praktischen Fertigkeiten aus Wirtschaft und 

Verwaltung wie Rechnungswesen und Datenverarbeitung.  
Vom Pflichtunterricht im Beruflichen Gymnasium entfallen mind. 9 
Wochenstunden auf das Schwerpunktfach, nicht nur 5 oder 3 wie in den 
Leistungs- bzw. Grundkursen des allgemeinen Gymnasiums. 
 

 

Berufliches Gymnasium ABIplus 
Fachrichtungen:  Biologietechnik, Prakt. Informatik, Maschinenbau, Wirtschaft 

Was muss ich in 
Wirtschaft 
lernen? 

 Das Schwerpunktfach umfasst die Leistungskurse Wirtschaftslehre, ergänzt um die 
berufspraktischen Grundkurse Rechnungswesen und Datenverarbeitung. 

Folgende Themen werden im Leistungskurs 
vermittelt: Grundlagen wirtschaftlichen Handelns, Produktion, Investitation und 
Finanzierung, Einkommen, Beschäftigung, Marketing. 
Die Inhalte des beruflichen Schwerpunktfaches Wirtschaft lehnen sich an die Inhalte der 
Studiengänge der Universitäten und Hochschulen an, der Unterricht sind gegliedert in 
einen Leistungskurs und Grundkurse zur fach- und Berufspraxis (insgesamt 8-10 
Wochenstunden). 

Was habe ich 
davon, wenn ich 
mich in Wirtschaft 
einwähle? 

Der höchstmögliche Schulabschluss, die allgemeine Hochschulreife, wird erreicht bei 
gleichzeitiger beruflicher Grundbildung.  
 

Die Inhalte des Schwerpunktfaches sind relevant und 
wiederkehrend in kaufmännischen Ausbildungen und 
einschlägigen Studienrichtungen. Es werden Betriebe 
besichtigt und Berufsinformationsveranstaltungen 
durchgeführt. Das Schwerpunktfach Wirtschaft hilft dabei 
zu verstehen, wie Wirtschaft und Gesellschaft 
funktionieren und sich der Alltag, Ausbildung, Studium 
und Beruf organisieren lässt. 

Was muss ich 
können, wenn ich 
mich in Wirtschaft 
einwähle? 

Die Zulassungsvoraussetzungen zur gymnasialen Oberstufe müssen vorliegen. Hilfreich 
für das Schwerpunktfach sind ein wirtschaftliches Grundverständnis und Neugier auf 
wirtschaftliche Prozesse und mathematische Kenntnisse, 

Wie ist das mit 
dem 
Landesabitur? 

 

 

Wie in allen Prüfungsfächern schließt der Leistungskurs Wirtschaft mit einer zentralen 
Abiturprüfung ab. Zusätzlich kann Datenverarbeitung oder Rechnungswesen als 
weiteres Prüfungsfach zur Abdeckung des Aufgabenfeldes III (Mathematik und 
Naturwissenschaften) gewählt werden. Die Prüfung in Wirtschaft findet aber nur an 
qualifizierten beruflichen Gymnasien statt. 
 
 
 

 



 

 
  Berufliches Gymnasium ABIplus 
Fachrichtungen:  Biologietechnik, Prakt. Informatik, Maschinenbau, Wirtschaft  

Welche 
Lehrerinnen und 
Lehrer werden 
mich im Fach 
Wirtschaft 
unterrichten? 

 

Frau Bettels 
 
Frau Hetmank 
 
Frau Völsen 
 
Frau Hausner 
 

Frau Hügel 
 
Frau Lippisch 
 
Herr Weber 
 
Frau Herold 
 
Herr Zapf 
 

Frau Justen 
 
Frau Raine 
 
Herr Rathsack-
Bierwagen 
 
Herr Paul 
 
 

   
 

Schnupperunter-
richt Wirtschaft 

Anmeldung junge Organisationstalente 

Per Fax: 06103 3131 6780 

Per Email: kontakt@mes-dreieich.de 
 
Name(n):……………………………………………………………………………………………………………………… 
 
…………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
…………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
Wunschtermine (bitte mehrere angeben):  
 
…………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
Schule/Klasse:……………………………………………………………………………………………………………… 
 
Name der Lehrerin/des Lehrers:………………………………………………………………………………….. 
 
 
Kontakt-Email zur Bestätigung:…………………………………………………………………………………. 
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Schwerpunktfächer: Dual gestalteter Unterricht in Theorie und Praxis 
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